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(54) VORRICHTUNG UND VERFAHREN ZUM HERSTELLEN EINES STRANGS DER TABAK 
VERARBEITENDEN INDUSTRIE

(57) Vorrichtung (11) zum Auftrennen einer Flach-
bahn (6) aus einem Bahnmaterial in eine Vielzahl von
Streifen (14), umfassend eine Trennvorrichtung (12) und
eine Abweisvorrichtung (13), wobei die Trennvorrichtung
(12) eine erste und eine mit dieser zusammenwirkende
zweite Walze (26, 28) umfasst, und wobei die Mantelflä-
chen (30, 32) der Walzen (26, 28) in Axialrichtung (A)
abwechselnd in Umfangsrichtung der jeweiligen Walze
(26, 28) geschlossen umlaufende Nuten (34) und Klingen
(36) aufweisen und in einem Wirkbereich die Klingen (36)
der ersten Walze (26) in die Nuten (34) der zweiten Walze
(28) und die Klingen (36) der zweiten Walze (28) in die
Nuten (34) der ersten Walze (26) eingreifen, und die
Trennvorrichtung (12) dazu eingerichtet ist, die Flach-
bahn (6) in eine Vielzahl von benachbarten Streifen (14)
aufzutrennen, und wobei die Abweisvorrichtung (13) zu-
mindest ein Abweiselement umfasst, dessen Stege (50)
in die Nuten (34) der ersten oder der zweiten Walze (26,
28) eingreifen, wobei das zumindest eine Abweiselement
(54, 56) abschnittsweise als plattenförmiger Abweiser
(62) ausgebildet ist, der stromabwärts des Wirkbereichs
der Trennvorrichtung (12) eine geschlossene Fläche
ausbildet, die sich in der Axialrichtung (A) über zumindest
zwei Stege (50) hinweg erstreckt.
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